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Klimawandel in Basel: Welche 
Herausforderungen stellen 
sich an die Stadt der Zukunft?
Die Zeichen verdichten sich deutlich. Das Klima ändert 
sich – wird grundsätzlich wärmer – und es scheint, als 
nehmen auch die Extremwerte zu. Diese Ereignisse 
fordern von Politik, Wirtschaft und Gesellschaft voraus- 
schauendes Handeln.
Der Themenkreis “Klima – Stadtplanung – Public Health 
und Wasser” ist für den Kanton Basel-Stadt zentral. Wo 
besteht Handlungsbedarf? 
Die nationale Gesetzgebung (CO2-Gesetz) sowie interna-
tionale Verpflichtungen (Kyoto-Protokoll) geben bezüglich 
Emissionsreduktionsmassnahmen auf nationaler und in-
ternationaler Ebene einen Rahmen vor. Zudem wird 
auch deutlich, in welchen Handlungsfeldern 
Anpassungsmassnahmen nötig werden. Somit sind auch 
auf Kantonsebene Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 
gefordert. Welche Optionen und Perspektiven (Chancen 
und Risiken) bestehen? Welche Massnahmen werden 
prioritär notwendig? 
Die Veranstaltung soll den Informationsaustausch zwi- 
schen Wissenschaft und Entscheidungsträgern in Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft fördern.
Damit richtet sich der Anlass an politische 
Entscheidungsträger auf allen Stufen, an Verwaltungen 
und Wirtschaftskreise, sowie an interessierte Bürgerinnen 
und Bürger.
 

Programm
17.00 Begrüssung
 Regierungsrat Christoph Brutschin, Vorsteher des Departements  
 für Wirtschaft, Soziales und Umwelt (WSU), Kt. Basel-Stadt
 
17.10 Klimaänderung und Stadtplanung: Welche Herausforderungen  
 stellen sich in Zukunft? 
 Eberhard Parlow, Universität Basel

17.30 Welche Auswirkungen ergeben sich für die Gewässer und die  
 Wassernutzung im Raum Basel? 
 Bruno Schädler, Universität Bern

17.50 Klimawandel – Gesundheit: Was haben die Themen miteinan- 
 der zu tun und was ist zu erwarten? 
 Martin Röösli, Universität Basel

18.10 Wo besteht Handlungsbedarf? 
 Es diskutieren mit dem Publikum:  
 Die Referenten

 Regierungsrat Christoph Brutschin, Vorsteher WSU, Kt. Basel-Stadt

 Dr. Peter Schnurrenberger, Head of Corporate Safety, Health and  
 Environmental Protection, F. Hoffmann-La Roche AG

 Dr. Marianne Hazenkamp-von Arx, Gymnasiallehrerin, Präsidentin  
 Grüne Riehen, Einwohnerrätin

 Dr. Martin Sandtner, Leiter Planung, Hochbau- und Planungsamt, 
 Kt. Basel-Stadt

 Moderation: Marc Keller, Leiter Kommunikation, Bau- und   
 Verkehrsdepartement, Kt. Basel-Stadt

18.55 Schlusswort
 Regierungsrat Christoph Brutschin, Vorsteher WSU, Kt. Basel-Stadt

19.00 Apéro

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Thema sind erhältlich unter:
www.occc.ch | www. proclim.ch | www.ipcc.ch

Veranstaltungsort und Anmeldung
Klimasaal der Ausstellung 2° (1. OG) | Kunstfreilager  
Basler Dreispitz-Areal | Florenzstrasse 1 | 4053 Basel  
Den Veranstaltungsort erreichen Sie mit dem öffentlichen Verkehr ab 
Basel SBB mit den Tram Linien 10 (Richtung Dornach), 11 (Richtung 
Aesch) und der S-Bahn S3 (Richtung Laufen).
Ab Haltestelle “Dreispitz” der Wegweisung “Ausstellung 2°” folgen.

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung bis zum 25.8.10 ist erwünscht:
http://proclimweb.scnat.ch/webforms/klimawandel_basel.html

http://proclimweb.scnat.ch/webforms/klimawandel_basel.php

